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Moldau und mehr
Sechstes Picknick-Konzert stand im Zeichen von Smetana

T iefblauer Himmel, ein paar
Wolken, Wind, der die Tem-
peratur angenehm macht und

dazu die Musik von Bedrich Smeta-
na: Die Besucher des sechsten Pick-
nick-Konzerts im Garten des Kin-
derkrankenhaus St. Marien hätten
es nicht besser treffen können.
Höchst zufrieden ist der Förderver-
ein auch mit den Spenden: Insge-
samt 1851,40 Euro sind zusammen-
gekommen. „Das ist eines der bes-
ten Spendenergebnisse, das wir je
hatten“, freut sich Annelies Huber
vom Förderverein. Den Erlös inves-
tiert der Förderverein des Kinder-
krankenhauses in diesem Jahr in
den Bereich Komplementärmedizin.

Bekannt ist der böhmische Kom-
ponist Bedrich Smetana vor allem
durch sein Werk „Die Moldau“ aus
dem Zyklus „Mein Vaterland“. Die
„Moldau“ gab es auch zu hören; das
Symphonieorchester München-An-
dechs unter der Leitung von Andre-
as Pascal Heinzmann spielte aber
auch andere Stücke aus dem Zy-
klus. Wieviel Spaß die Musiker an
dem Picknick-Konzert haben,
merkte man nicht nur Heinzmann
an, der das Konzert in höchsten Tö-
nen lobte. Viele Musiker, die nicht
auf der Bühne stehen konnten, wa-
ren als Besucher in den Garten des
Kinderkrankenhauses gekommen.
Klinikleiter Dr. Reinhard Herterich,

Fördervereinsvorsitzender Armin
Ziegler und der stellvertretende Re-
gierungspräsident Dr. Helmut Graf
freuten sich über die vielen Besu-
cher, die es erneut in den Garten von
St. Marien gezogen hatte.

Herterich skizzierte kurz, wohin
die diesjährigen Einnahmen durch
das Picknick-Konzert fließen wer-
den: Der Erlös kommt dem Projekt
Komplementärmedizin der Kinder-
klinik zugute und umfasst Bereich
wie etwa klassische chinesische Me-
dizin, Naturheilkunde und ähnliche
Therapien abseits der gängigen
Schulmedizin. Diese Möglichkeiten
sollen ergänzend eingesetzt wer-
den. -seg-

Viele Besucher und strahlendes Wetter machten das sechste Picknick-Konzert perfekt.

Kliniksleiter Dr. Reinhard Herterich

Andreas Pascal Heinzmann

Das Picknick-Konzert war ein Fest für die ganze Familie.  (Fotos: seg)

Immer gern dabei: die Musiker

Armin Ziegler (links) und Helmut Graf

Kunsthaus mit Raketenstart
Kinder der Lebenshilfe begegneten Fritz Koenig
Was ist eine Skulptur und wen

nennt man einen Künstler? Was er-
schuf Fritz Koenig aus Materialien
wie Metall, Granit und Eisen? Die-
sen Fragen durften kürzlich die
Kinder der Integrativen Kinderta-
geseinrichtung Spatzenhaus der Le-
benshilfe im Skulpturenmuseum
spielerisch nachgehen. In einem ge-
schlossenen Kreis sitzend kamen
die Kleinen zunächst zur Ruhe und
begannen, unterstützt durch kind-
gerechte Fragen der Museumspäda-
gogin Marta Wilke, sich auf den
Raum und die sie umgebenden Ob-
jekte einzulassen. Anschließend
gingen sie kreuz und quer auf Ent-
deckungstour, verharrten immer

dort, wo eine Skulptur sie beson-
ders in den Bann zog. An zwei aus-
gesuchte Werke des Museums wur-
den die kleinen Besucher genauer
herangeführt; was sie in all den üb-
rigen Objekten sahen, blieb ihrer
persönlichen Fantasie überlassen.
Nach der Rückkehr in den großen
Kreis durfte jeder Teilnehmer in
eine Kiste voller unterschiedlicher
Materialien greifen mit der ab-
schließenden Aufgabe, den erwähl-
ten Gegenstand mit den anderen zu
verbauen. So entstand Stück für
Stück eine beeindruckende und ein-
zigartige Gemeinschaftsskulptur,
die die Kinder „Kunsthaus Evi mit
einem Raketenstart“ tauften.

Zum Abschluss ihres Besuchs hatten die Kinder die Aufgabe, Skulpturen aus un-
terschiedlichen Materialien zu erschaffen.  (Foto: Toni Ott)
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